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Zur VCD-Jahresversammlung werden wir uns in diesem Jahr endlich wieder im Bürgerhaus
in Düsseldorf-Bilk persönlich treffen. Das ist an sich doch schon eine gute Nachricht, und wir
würden uns freuen,  viele Menschen dort  zu treffen,  die sich aktiv für  umweltverträgliche
Mobilität einsetzen wollen. Details dazu sind in unserer Terminübersicht nachzulesen.

In  den  Verkehrsnachrichten  geht  es  in  dieser  Ausgabe  unseres  Newsletters  um
linksrheinische Themen, nämlich insbesondere um das Entwicklungskonzept für das Umfeld
des Neusser Bahnhofes und einen Verkehrsversuch auf der Düsseldorfer Luegallee. Dieser
hat  symbolische  Bedeutung  für  die  zukünftige  Verkehrspolitik  der  Stadt,  wie  die
Berichterstattung in der „Rheinischen Post“ in diesen Tagen regelmäßig verdeutlicht. Auf die
Angabe von Links zu den betreffenden Artikeln verzichten wir in diesem Newsletter, weil
diese hinter einer „Bezahlschranke“ liegen. Wer bereit ist, für die redaktionelle Aufarbeitung
des  Themas einen finanziellen  Beitrag  zu leisten oder  diesen  ohnehin  bereits  etwa  als
Abonnent leistet, kann daraus durchaus interessante Erkenntnisse gewinnen.

Aber  auch  frei  zugängliche  Berichte  bieten  interessante  Informationen,  wie  unsere
Presseschau zeigen will. Es würde uns freuen, wenn unsere Leserinnen und Leser zu der
gleichen Einschätzung kommen.   

Jost Schmiedel

Termine

Jahresversammlung des VCD-Regionalverbands
Schwerpunktthema des Abends: Der Regionalverkehr rund um Düsseldorf
Der ein- und auspendelnde Verkehr für Beruf, Ausbildung, Einkaufen, Freizeit u.a. ist für die 
Stadt Düsseldorf und die Bewohner(innen) der Region von hoher Bedeutung. Es geht um 
Kapazität und Zuverlässigkeit des Bahnverkehrs, neue Strecken (etwa Ratinger Westbahn, 
S28 nach Viersen), um RRX und Schnellbuslinien, um regionale Rad(schnell)wege, auch um
eine neue Kultur des Mitfahrens. Was ist da zu tun, was schon auf dem Weg? Auch 
interessierte Nicht-VCD-Mitglieder sind herzlich eingeladen mitzudiskutieren!
Ab etwa 20 Uhr soll sich dann der formelle Teil mit Rechenschaftsbericht und Neuwahl des 
Vorstandes anschließen.
➢ Wann? Do., 30.3., 18.30 Uhr
➢ Wo? Bürgerhaus im Stadtteilzentrum Bilk, Raum 1, Bachstr. 145,

in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes Düsseldorf-Bilk

Arbeitskreis zur Düsseldorfer Radverkehrspolitik von VCD und ADFC
➢ Wann? Di., 4.4., 19 Uhr
➢ Wo? Fahrrad Info Zentrum (FIZ) des ADFC, Siemensstraße 46



Verkehrsnachrichten

Neuss: Aus dem Ausschuss für Planung, Stadtentwicklung und Mobilität
notiert von Heribert Adamsky und Roland Kehl

In der Sitzung des APSM (Ausschuss für Planung, Stadtentwicklung und Mobilität) der Stadt
Neuss am 21. März standen wichtige Zukunftsprojekte auf der Tagesordnung. 

Für den Radschnellweg Richtung Düsseldorf wird Planungsrecht geschaffen. Der Neusser
Teil  des  Radschnellwegs  soll  zur  Landesgartenschau  2026,  die  auf  dem  Gelände  der
ehemaligen Galopprennbahn stattfindet, fertiggestellt werden. 

Das Verfahren zur  Erarbeitung eines  integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes
zum  Bahnhofsumfeld  ist  abgeschlossen  (https://bahnhofsumfeld-neuss.de/).  Die
Straßenbahnhaltestellen  der  Linien  U75  und  709  sollen  getrennt  werden,  um  einen
barrierefreien  Ausbau  zu  ermöglichen.  Dazu  wird  im  Laufe  dieses  Jahres  eine
Machbarkeitsstudie erstellt.  Bei der Bemessung der Verkehrsstärken wird der Ziel-Model-
Split  2035  des  Mobilitätsentwicklungskonzepts  zugrunde  gelegt,  das  von  einer  sehr
deutlichen  Abnahme  des  motorisierten  Individualverkehrs  (MIV)  ausgeht  (https://neuss-
mobil.de/).  Das  eröffnet  Handlungsspielräume,  um  KFZ-Fahrspuren  im  Bestand  des
Theodor-Heuss-Platzes dem Umweltverbund zur widmen. Dem ÖPNV und dem Fuß- und
Radverkehr  muss  an  der  Neusser  Drehscheibe  der  Alltagsmobilität  mit  ihren  Gleisen,
Haltestellen und der Radstation der Vorrang gehören. 

Nicht  so gut  läuft  die Planung für
die  Further  Straße,  die  in  der
Bahnhofsunterführung  an  den
Theodor-Heuss-Platz angrenzt und
im  Rahmen  eines  großen
Neubauprojektes auf dem Gelände
der  ehemaligen  Schraubenfabrik
Bauer  &  Schaurte  umgestaltet
werden soll. Die Stadt möchte eine
wichtige  Bushaltestelle  weg  von
den  Straßenbahnhaltestellen
verlegen,  was  längere  Wege  für
ÖPNV-Umsteiger  bedeutet.  Sie
verspricht  sich  davon  mehr
Gestaltungsmöglichkeiten  in  der
engen  Unterführung.  Der  Neusser
ADFC  ist  strikt  dagegen  und
fordert, statt dessen den MIV aus der Unterführung herauszunehmen. Die Grünen haben ins
Gespräch  gebracht,  zumindest  auf  die  Linksabbiegespur  für  den  Autoverkehr  in  den
Theodor-Heuss-Platz zu verzichten, stoßen aber selbst mit diesem moderaten Vorschlag auf
Widerstand in der Verwaltung und großen Teilen der Politik.

Die Bahnhofsunterführung Further Straße, vom Neusser
Zentrum aus gesehen. Foto: Heribert Adamsky
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Düsseldof: Verkehrsversuch Luegallee

Die Stadtverwaltung plant für die Luegallee in Oberkassel einen Verkehrsversuch: Für ein
halbes Jahr soll dort die Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h herabgesetzt werden, während
gleichzeitig die jeweils rechte Richtungsfahrbahn als Radfahrstreifen markiert wird.

Die Planung hat  aus verschiedenen Gründen eine hohe symbolische Bedeutung für  die
zukünftige  Verkehrspolitik  der  Stadt  insgesamt.  Immerhin  war  es  eine  der  ersten
Amtshandlungen des 1999 neu gewählten Oberbürgermeisters Joachim Erwin (CDU), den
damals  bereits  auf  einer  Straßenseite  existierenden  Radfahrstreifen  zu  beseitigen.
Andererseits soll die als Konzept bereits beschlossene Radleitroute 2 eine durchgehende
und komfortable Radwegeverbindung von Lörick im Westen bis Gerresheim im Osten der
Stadt  herstellen  – und über  die  Luegallee  führen.  Ohne Radfahrstreifen  dort  bliebe von
dieser  Idee  allenfalls  Stückwerk,  zumal  auch  in  anderen  Abschnitten  durchaus  noch
Widerstände zu überwinden sind,  bevor die noch zu konkretisierenden Pläne umgesetzt
werden können.

In  der  für  Oberkassel  zuständigen  Bezirksvertretung  4  jedenfalls  gab  es  nach  langen
Diskussionen  in  dieser  Woche  mehrheitlich  grünes  Licht  für  den  Verkehrsversuch.
Entscheiden soll  darüber der Ordnungs- und Verkehrsausschuss des Stadtrates im April.
[JS]

Informationen auf der Internetseite der Stadt Düsseldorf:
https://www.duesseldorf.de/medienportal/pressemitteilung/pld/testphase-fuer-tempo-30-und-
radfahrstreifen-auf-der-luegallee.html 

Neues aus dem VCD

Bündnis sozialverträgliche Mobilitätswende NRW

Am 23.3.23 hat sich das Bündnis sozialverträgliche Mobilitätswende NRW der Öffentlichkeit
in einer Diskussionsveranstaltung mit dem NRW-Verkehrsminister präsentiert. Das Bündnis
möchte  ökologische  und  soziale  Aspekte  der  Mobilitätswende  gemeinsam  betrachten,
darüber  sachlich  diskutieren  und  politische  Anforderungen  formulieren.  Beteiligt  sind
Umwelt-  und  Verkehrsverbände,  u.a.  der  VCD,  Sozialverbände  und  Gewerkschaften,
gefördert wird das Projekt von der Stiftung Mercator. Das Bündnis hatte in die Düsseldorfer
Rheinterrassen  zur  Podiumsdiskussion  eingeladen.  Hauptredner  war  Landesverkehrs-
minister Oliver Krischer, der frisch von der Verkehrsministerkonferenz in Aachen kam. Das
Bündnis fordert einen Zugang zu nachhaltiger und bezahlbarer Mobilität für alle und den
Abbau der Abhängigkeiten vom Auto, gerade auch im ländlichen Raum. Dafür sind eine
gesicherte  Finanzierung  und  eine  sozialverträgliche  Transformation  der  Wirtschaft,  aber
auch aktivere Kommunikation und gesellschaftlicher Kulturwandel nötig. In der Diskussion
ging  es  dann  konkret  um  Sozialrabatt  beim  Deutschlandticket  und  ÖPNV-Qualität,
Straßenbau  und  Bahnstrecken,  die  Situation  der  Menschen  mit  wenig  Geld  und  der
Beschäftigten  im  Verkehrssektor.  Einig  waren  sich  Verbände  und  Minister,  dass  die
Klimakrise  eine  echte  Transformation  der  Gesellschaft  unbedingt  erfordert,  dass  aber
dadurch  entstehende  soziale  Probleme  gelöst  werden  und  die  Bürgerinnen  und  Bürger
mitgenommen werden müssen. Foren wie das Bündnis sozialverträgliche Mobilitätswende
können dazu einen wichtigen Beitrag leisten. [IT]
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Weitere Informationen auf der Internetseite des VCD-NRW: 
https://nrw.vcd.org/startseite/detail/breite-allianz-fordert-sozial-umwelt-und-
klimavertraegliche-mobilitaetswende-fuer-nrw

Presseschau

Zustand des Schienennetzes
Die  tagesschau thematisiert  einen internen Bericht  der Deutschen Bahn zum schlechten
Zustand der Infrastruktur:
https://www.tagesschau.de/investigativ/ndr-wdr/deutsche-bahn-bericht-101.html 

Erfahrungen mit Tempo 100 in den Niederlanden
Die Niederlande haben 2020 die Höchstgeschwindigkeit auf Autobahnen tagsüber auf 100
km/h reduziert. Die in Wien beheimatete Zeitung Der Standard beleuchtet in einem aktuellen
Artikel die aus hiesiger Sicht überraschende Begründung für damalige Entscheidung und die
Erfahrungen damit in unserem Nachbarland:
https://www.derstandard.de/story/2000144539405/bilanz-nach-drei-jahren-tempo-100 

Service

Aktuelle Meldungen aus dem Kreisverband: http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/
Aktuelle Meldungen aus dem Bundesverband: http://www.vcd.org/
Mehrfach ausgezeichneter Blog Zukunft Mobilität: http://www.zukunft-mobilitaet.net/ 
Radwegparker per E-Mail (Betreff mit Straße, Hausnummer, Tatbestand) melden bei: 
verkehrsueberwachung@duesseldorf.de
Autoren:  
Almut Langer [AL], Elke Seipp [ES], Hans Jörgens [HJ], Iko Tönjes [IT], Jost Schmiedel [JS]
Newsletter anmelden oder abbestellen: Einfach informell per Mail an jost@vcd-duesseldorf.de 
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